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Halle a Dienstag den 20 Apr

Auelkfus Eingreifen in den japaniſch chineſiſchen Konfffft

W T Peking 19 April Reuter Die Vereinigten Staaten haben
an den amerikaniſchen Geſandten in Peking eine Note gerichtet in der der chine
ſiſchen Regierung mitgeteilt wird daß die Vereinigten Staaten auf der Einhaltung
einiger Verträge zwiſchen den Vereinigten Staaten und China zu beſtehen gedenken

Japan behält die Schantungbahn
Frankfurt a 20 April Die Frkf Ztg meldet indirekt aus Tokio Amtliche Mit

teilungen der japaniſchen Negiernng ergeben daß ſie die Schantungbahn als deutſche ſtrategiſche Mili
tärlinie und daher als Kriegsbeute betrachtet

Der teufliſche Plan Hindenburgs
z Wien 20 April Die Rjetſch erklärt eine hervorragende P vnlichkeit

mitgeteilt die Hauptſchlacht in den Karpathen werde nach Anſicht der en Militär
erſt im Mai oder Juni ſtattfinden Die Nowoje Wremja geſteht daß die von den Verbün
deten in die Karpathen geworfenen neuen Armeen das Vordringen der Ruſſen proviſoriſch verlang
ſamt hätte Sie kennzeichnet den neuen teufliſchen Plan Hindenburgs der der ganzen
ruſſiſchen Armee jenes Schickſal zugedacht habe das er der 10 ruſſiſchen Armee bereiten konnte
Am kreiſen und Aufreiben

öüdaftütuniſche Unlonstruppen in Deutſch Ntufritn

W T Kapſtadt 19 April Reuter Die Truppen der ſüdafrikaniſchen Anion be
ſetzten am Sonntag Seeheim einen Eiſenbahnknotenpunkt in DeutſchOſtafrika

Der Arbeiterſtreik in den engliſchen
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Katwyk von einem deutſchen Unterſeeboot verſenkt wurde ſo
werde die deutſche Regierung nicht zögern vollſtändigen

Munitionsfabriken
t London 20 April Die Times melden aus

Birmingham v 18 d Unter den Arbeitern verſchiedener Jn
duſtrien im Bezirk Birmingham herrſcht ziemliche Unruhe Es
iſt ohne Zweifel daß die Produktion unter dieſen Umſtänden leidet
Die Urſache der Unruhe iſt teilweiſe in der Trinkfrage teil
weiſe in der Forderung höherer Löhne zu ſuchen Dasſelbe Blatt
meldet aus Workington vom 18 d 17 Hochöfen die
Hämotit für Munition und Eiſenbahnmaterial Zerſtellen werden

infolge des Streiks von 1200 Arbeitern die am Sonnabend ihre
Kündigung einreichten ausgeblaſen werden müſſen

Zum Antergang der Katwyk
2 Ha ag 20 April Halbamtlich wird bekannt gegeben

daß die deutſche Regierung ans eigenem Antriebe dem niederländi
ſchen Geſandten in Berlin folgende Erklärung machte

Weder bei der deutſchen Regierung noch bei der deutſchen
VParine habe ſelbſtverſtändlich die Abſicht beſtanden ein hollän
viſches Schiff anzugreifen Die Regierung nehme dennoch die
Möglichkeit an daß inſolge eines unglücklichen Zuſalles die
Katwyk von einem deutſchen Unterſeeboot verſenkt wurde So

fort nach Bekanntwerden des Vorfalles habe die deutſche Negie
rung eine Unterſuchung befohlen Sie biete der holländiſchen
Regierung an ihr die von Holland empfangenen amtlichen Be
richte mitzuteilen Wenn jene Unterſuchung ergebe daß die

Schadenerſatz zuzuſagen

Türkiſcher Vormarſch in Perſien
z Petersburg 19 April Rjetſch meldet aus

Teheran Die Türken haben Kaſeriſchirin eingenommen
und marſchieren auf Kermanſchah Jn Jspahan wurde eine
engliſche Schule feierlich eröffnet aber gleich nach Eröffnung der
Anſtalt erſchienen Proklamationen die alle für geächtet erklären
die die Schule beſnchen Die englandfeindliche Agitation wird in
Südperſien in allergrößtem Maße getrieben auch die Bachtiaren
treten offen gegen England auf

Kaſeriſchirin iſt auf türktſchem Gebiet nordöſtlich von Bagdad
gelegen Kermanſchah liegt in Perſien 150 Kilometer von der
Grenze entfernt

Jn beſonderer Miſſion
z Rom 20 April Baren Ypftlanti der Kammerherr

des Königs von Griechenland iſt in Brindiſi eingetroffen Es
verlantet das er in einer beſonderen Miſſion nach Wien und
Berlin reiſe

Oberſt von Reuter zum Generalmajor
befördert

W T Berfin 20 April Das Militär Wochenblatt
meldet v Reuter Kommandeur des Grenadierregiments Rr 12
Frankfurt a O iſt zum Generalmeajor befördert worden
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